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J« 146 IX. Jahrgang.

Abonnemente:
(inkl. Purto)

Schweiz: Jährlich Fr. 6, 2** Semester
,Vr. 3. — Postverein: Jährlich Fr. 16,

2U* hemestcr Fr. 8.
In der Schweiz kann nur bei der Post
abonnirt werden; im Ausland auch
durch Postmandat au die Administra¬

tion des Blattes in Bern.
Preis einzelner Nummern Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
AhoiiiiementM:

(Port compris)
Suisse: un an fr. 6, 2* semcKtre fr. 3

Union postale: un an fr. 16,
2* semeatre fr. 8.

On s'abonne en Suisse exchuivement
aux offices postaux; A l'Ktranger aux
offices postaux ou par mandat postal
kTAdministratiou du la feuilleA Berne.

Prix du num^ro 25 cts.

Versendung
regelmässig Mittwoch und Samstag
Abends. Nach Bedürfuiss erscheint

das Blatt auch an andern Tauen.

Redaktion und Administration
im schweizerischen Departement des Auswärtigen,

Abtheilung Handel.

Redaction et Administration j
La «st expedite

an Departement federal des Affaires etrangeres, ^VemTara.Ven^7u'tte^eZreai
Division du. commerce. jours suivant les besoins.

Insertionspreis: Halbe Spaltenbreite 30 Cts., ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Inserate werden
von der Administration des Handelsamtsblattes in Bern, sowie von den Annoncen-Agenturen angenommen.

Prix (left liniionces I petite ligne 30 cts., la ligne de la largeur d'uue colonno 50 cts. Adresser
les annonces A ^Administration de la feuille A Borne ou aux agences de jrublicitA

H8F" Register zum I. Halbjahrsband. "Wf
Wir bringen uiisern geehrten Abonnenten Iiieinit zur Kenntniss,

dnss wir, inn das Nachschlagen im Ilandelsaintsblatte zu erleichtern,
in Zukunft auch lialbjäbrlirlie Register werden erscheinen lassen. Das
Inlialtsverzeiehaiss zu dein mit Nummer 145 abgeschlossenen I. Iialb-
jahrsband können wir.jedoch, in Folge der uns aus den Handelsvertrags-
verbandliingen erwachsenen Mehrarbeit, erst gegen Mitte September
an unsere Abonnenten versenden.

Inhalt — Somiiiaire.
Abhanden gekommener Werthtitel (Titre dUparu). — Handelsregister. — Registre du
commerce. — Trans])orteinnalimen der schweizerischen Eisenbahnen. — Reeette,- des

transports des chemins de t'er suisses. — Programme des examens d'essayeur-jure
(Programm der PritfHiigen zur Erlangung des l'robirer-Diplom-). — Beschlüsse der Iiundcs-

versammlung. — Derisions de ['assembler lederale.

Amtlicher Theil. — Partie officielle.

Abhanden gekommene Werthtitel. — Tltres disparus. — Titoli smarriti.

Der Kassascheiti der Sparkassa Gains:
Nr. RiO im Wertlie von Fr. 901. 'PI,

» 450 i> » » » 10584. ;j5,
beide zu Gunsten von Maria Ursula Sonderegger nee Wessner, Gains, werden
vermisst.

Laut Desciiluss des Iiezirksgerichtes Werdenberg vom "25. Juni 1891 werden
anrnit die unbekannten Inhaber dieser Titel aufgefordert, dieselben innert der
Frist von R Jahren vom Tage der ersten Publikation ("29. Juni 1891) an
gerechnet, beim Präsidenten citirten Gerichtes vorzuweisen, widrigenfalls nach
Atjlaut ülesei Frist tlle Amin lisaliuu ausgesprochen wird.

(Irabs, den "29. Juni 1891.
(W. 64—3) Die Hezirksgeriehtskanzlei Werdenberg.

Handelsregister. — Registre du commerce, - Registro di commercio,

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

linreau de Montier.
1891. 22 juin. La raison Jean Brandt, meunerie et commerce de bois,

ä Tavannes (F. o. s. du c. du 5 mars 188R, page 2R1), est radiee ensuite
du decös de son chef.

*28 juin. La raison Fritz Gliiek, ä Tavannes (F. o. s. du c. du 14 mars
188R, page *280), est radiee ensuite de renunciation du titulaire.

*21 juin. La raison Seraphin t'happuis, ä .Mervelier (F. o. s. du c. du
5 mars 188R, page 211), est radiee d'ottice ensuite de la cession de biens
jtidiciaire du tituiaire.

21 juin. Francois Arancio, originaire de Vacciago (ltalie) et Denis Degrandi,
originaire de Doccio tltalie), domiciliees ä Tavannes, ont eonstitue au meine
lieu, sous la raison sociale Arancio & Degrandi, une societe en nom collectif
commencee le P'r avril 1889. Genre de commerce: Elitreprise de gypserie
et pointure.

Bureau Schlosswyl j Bezirk Heftigen!.
21. Juni. Unter der Firma laiidwirthscliaftliche und Viehzuebtgenossen-

seliaft Tägertschi mit Sitz in Tägertschi hat sich unterm 8. Juni 1891 auf
unbestimmte Zeit eine Genossenschaft gebildet, welche, ohne dabei einen
Gewinn zu beabsichtigen, bezweckt: Die möglichste Förderung des landwirth-
lichen Betriebes und die rationnelle Viehzucht. Der Eintritt erfolgt durch Auf-
nalimsbescliiuss der Hauptversammlung, Unterzeichnung einer auf die Statuten
Bezug nebinenden Beitrittserklärung und Zahlung eines von der
Hauptversammlung jeweilen zu bestimmenden Eintrittsgeldes. Jeder Genossenschafter
hat wenigstens einen Antheilschein von Fr. 100 zu übernehmen. Die Mitgliedschaft

erlischt durch freiwillige Austrittserklärimg, Konkurs, Tod und Ausschuss.
Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Organe
der Genossenschaft sind u. die Hauptversammlung; b. der Vorstand; dieser
besteht aus einem Präsidenten, einem Vize-Präsidenten (zugleich Kassier), einein
Beisitzer und einem Sekretär; c. die Prüfungskommission, aus zwei Mitgliedern
bestehend. Im Verkehr mit dritten Personen und vor Gericht wird die
Genossenschaft durch den Vorstand vertreten. Präsident (bezw. Vize-Präsident)
und Sekretär führen kollektiv die verbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.
In den Vorstand sind auf eine Amtsdauer bis Rl. Dezember 189*2 gewählt:
Als Präsident Christian Gäuuiann von Tägertschi, in der Moosmatt; als Vize-
Präsident tind Kassier Jakob Aebersold von Stalden, Landwirth im Dorf; als
Beisitzer Ulrich Siegenthaler von Langnau, in der untern Feldmatt, und als
Sekretär Christian Zalmd von Büschegg, im Dorf, alles in der Gemeinde
Tägertschi.

21. Juni. Die Küscreigeiiossenschaft Ziiziwyl mit Sitz daselbst (S. 11. A. II.
vom 9. November 1887, pag. 850) hat in den Vorstand mit Amtsdauer bis
Rl. Oktober 1891 gewählt: Als Präsident (Hüttenmeister) und zugleich Kassier
Herrn Samuel Liechti, Gutsbesitzer und Genieinderath zu Hinterlenzligen; als
Beisitzer Ulrich Neuenschwunder. Genieindsprüsident in Züziwyl, Christian

Walthert, Gutsbesitzer im Furth, Fritz Uhlmann, Gutsbesitzer im Boden zu
Zäziwyl; als Sekretär Rudolf Grunder, Landwirth zu Lenzligen.

Kanton Claras — Canton de Glans — Cantone di Glarona

1891. 2*2. Juni. Inhaber der Firma J. Babel-Ziiger, Hotel <k Pension
z. Schwort in Näfels ist Joseph Babel-Züger von Schwündi, in Näfels. Natur
des Geschäftes: Hütelwesen.

"2*2. Juni. Inhaber der Firma Pius Krieg z. Sehiitzenliof in Näfels ist
Pius Krieg von Schübelbach, in Näfels. Natur des Geschäftes: Gast-und I.and-
wirthschaft.

"2*2. Juni. Inhaber der Firma Fridolin Feldmaiiii in Nätels ist Fridolin
Feldinann von und in Näfels. Natur des Geschäftes: Tuch-, Weiss- und
Wollwaaren, Wein-, Most- und llranntweinbandlung.

*2*2. Juni. Inhaber der Firma Fridolin Stähli in Richisau, Gktrus, ist
Fridolin Stähli von Netstal, in Richisau, Glums. Die Firma ertheilt Prokura
an Heinrich Hösli von und in Netstal. Natur des Geschäftes: Gasthof,
Kuranstalt und Holzhandel.

*2*2. Juni. Inhaber der Firma Nikiaus Lcuzinger Haiimeistcr in Glarus
ist Nikiaus I.euzinger von lind in Glarus. Die Firma ertheilt Prokura an Sohn
Caspar I.euzinger von und in Glarus. Natur des Geschäftes: llaugeschäft.

'2*2. Juni. Inhaber der Firma II. Langer zum Löwen in Mollis ist Hilarius
I.aager, Bauführer von und in Mollis. Natur des Geschäftes: Gasthaus.

'2*2. Juni. Inhaber der Firma Balthasar Zwieki Schuhmacher in Mollis
ist Balthasar Zwicki von und in Mollis. Natur des Geschäftes: Schuhmacherei
und Schuhhandlung.

'2*2. Juni. Inhaber der Finna Alois Landolt Müller im Schneisingen in
Nätels ist Alois Landolt von und in Näfels. Natur des Geschäftes: Mais- und
Gewürz-Müllerei.

'2*2. Juni. Die Firma Rudolf Kiigi in Oberurnen (S. H. A. R. vom '20. April
188R, pag. -445, und vom 4. Februar 1890, pag. 78) ertheilt Prokura dem
Toclitennann des Inhabers. Huldreich Winkler von Turbenthal (Kt. Zürich), in
Obemriien.

21. Juni. Inhaberin der Firma Frau Muriu Landolt in Näfels ist Maria
Landolt von und in Näfels. Natur des Geschäftes: Wirthschaft zu den drei
Lidgenossen.

21. Juni. Inhaber der Firma Mathias Schwyter z. Frohsinn in Näfels
ist Mathias Schwyter von und in Näfels. Die Firma ertheilt Prokura an Sohn
Fridolin Schwyter von und in Näfels. Natur des Geschäftes: Wirthschaft,
Schusterei und Bäckerei.

'28. Juni. Inhaber der Firma Josef Fehlmann in Näfels ist Josef
Feldmann von und in Näfels. Natur des Geschäftes: Mercerie-, Spezerei- und
Kolonialwaarenhandlung und Schnupltabakfabrikation.

21. Juni. Inhaber der Firma Fridolin Schwyter in Näfels ist Fridolin
Schwyter von und in Nätels. Natur des Geschäftes: Konditorei.

21. Juni. Inhaber der Firma Joseph Landolt Bierbrauer in Näfels ist
Joseph Landolt von und in Näfels. Natur des Geschältes: Bierbrauerei und
Wirthschaft.

25. Juni. Inhaber der Firma Fridolin Miiiler in Nätels ist Fridolin Müller
von und in Näfels. Natur des Geschäftes: Wagnerei und Lisenwaarenhandlung.

21. Juni. Inhaber der Firma Jakob Schinid in Mollis ist Jakob Sehmid
von und in Mollis. Natur des Geschäftes: Branntweinbrennerei und Mosterei.

21. Juni. Inhaber der Finna Guido Müller Spengler in Mollis ist Guido
Müller von Göllheim (Kgr. Bayern), in Mollis. Natur des Geschältes: Spenglerei,
Lampen-, Blech- und Emailwaarenhandlung.

Kanton Soloflrarn — Canton de Solenre — Cantone di Soletta

Bureau Stadt. Solothurn.
1891. 25. Juni. Inhaber der Firma Werner Obreeht in Solothurn ist

Werner Obreeht von Grenehen, wohnhaft in Solothurn. Natur des Geschäftes:
Lchappementsfabrikation. Heriuesbiihl Nr. 245.

Appenzell A.-Rü. — Apnzell-Rli. ext, — Apnzello est.

1891. 22. Juni. Inhaber der Finna Ulrich Grubeninann in Herisau ist
Ulrich Grubenmann von Bühler, wohnhaft in Herisau. Natur des Geschäftes:
Mechanische Stickerei. Geschäftslokal: Walke, Herisau.

Kanton Tessin — Canton dn Tessin — Cantone del Ticino

Ulficio di Lugano.
1891. 22 giugno. La ditta Dom00 Gaggini, in Lugano (F. u. s. di c. del

Rl inarzo 1888, pag. 853), 6 cancellala d'uflicio in seguito a partenza del titolare.
22 giugno. La ditta J. Travella, in Lugano (F. u. s. di c. del 27 tebbrajo

1886, pag. 182), e cancellata d'ufficio in seguito a partenza del titolare.
2*2 giugno. La ditta G. B. Terraiii. in Lugano (F. u. s. di c. del

15 febbrajo 1890, pag. 112), e cancellata d'ullicio in seguito a partenza del
titolare.

Kanton faadt — Canton de Vaud — Cantone di Yaud

Bureau de Cossonay.

1891. 21 juin. Jaqttes Ilauinann de Ruschlikon (Zurieb), domicilie it LaSarraz,
fait inscrire qu'il est le chef de la raison J. Batuminn, ä La Sarraz. Genre
de commerce: Fers, qeincaillerie, mercerie, etolfes, epieerie.



Bure.au d'EcliaUens.

23 jnin. La raison de commerce Finile Hamlin, et ab lie ä Assens (F. o. s.
dn c. du 10 janvicr 1801, page 42), est eteinte ensuite de la renonciation du
titulaire.

Bureau de Grandson.
23 join. Le chef de la inaison Ami Horuaiid, a S^'-Groix, est Ami-Kmile

Iiis d'Kmile-Ami Jlornand, de St(,-Croix, y domicilii Genre de commerce:
Fabrique de claviers pour boites ä inusi(]iie. Atelier et bureau: 7, Huelle de
la Charmille.

Bureau de Lausanne.
22 juin. La raison oonimerciale Augusta Jitccnud, ä Lausanne (F. o. s.

du c. du 3 mai 1800, page 301), est eteinte ensuite du mariage contractu
par la titulaire avec Ferdinand Garrard, de Poliez-I'ittet, domicilii) a Lausanne.

Le commerce est en consequence continue sous la raison Augusta
Carrard-Jaccaud, ä Lausanne par Mrae Garrard prenomniee, autorisöe ä cet
eilet par son mari. Genre de commerce: Ghaussures. .Magasin: 7, Hue Xeuve.

Kanton Neuenbürg — Canton fle NeucMtel — Cantone di Neuchätel

Bureau de Gornier /district du Yal-de-lhizK
1801. 20 juin. Kn vertu de renseignements fournis par les conseils com-

munaux du district du Yal-de-Huz, les raisons ci-apres, dont les titulaires sont
partis du canton, decides, ou actuellement sans domicile commercial connu,
sont radiees d'office, savoir:

Paul Franc, confiserie, ä Gernier (F. o. s. du c. du 1<t juin 1883,
page 042).

Fritz Schweizer, maitre-boucher, aux Geneveys-sur-Gotlrane (F. o. s.
du c. (lu 2 juin 1883. page 052). pV

Fanny Perregaux-Dielf, commerce de bois, aux Geneveys-sur-Gotlrane
(F. o. s. du c. du 2 juin 1883, page 052).

Amandus I/Eplattciiier, hotel de commune, aux Geneveys-sur-Cotlrane
(F. o. s. du c. du 18 aoüt 1883. page 887).

Marie Jiinoil, epicerie, niercerie, aux Geneveys-sur-GotTrane (F. o. s.
du c. du 24 novembre 1880, page 747).

Francois Bourquin, bois de bütisse, negotiant en vins du pays, ä Gollrane
(F. o. s. du c. du 13 juin 1883. page 700).

Frederic liiirki, hotel, commerce de bois, an P.iquier (F. o. s. du c. du
17 decembre 18!X), page 870).

Bureau de Metiers tdistrict du Vut-de-Traee.rs1.

22 juin. La inaison Paul Sandoz, monteur de boites a Fleurier (F. o. s.
du c. du 25 juillet 1800, page 575), est radide ensuite du deces de son diet
Paul Sandoz.

Le chef de la maison VTC Paul Sandoz, suecesseur de Paul Sandoz, ä
Fleurier, est dame Geeile Sandoz nöe Huguenin de la Ghaux-de-Fonds et du
Lode, doiniciliee it Fleurier. Gette inaison reprend la suite des alfaires, actif
et passif, de la maison Paul Sandoz. Genre de commerce: Monteur de boites
argent. llureau et atelier: 5, Hue du Perron.

Kantoii Gcnl — Canton de Geneve — Cantone di Ginevra

1801. 22 juin. Les suivants: Henri-Auguste De Hay, de Geneve, y domicilie. et
Monsieur Johann-lhnrich-Friederich Biank. de Ilambourg, y domicilie, out con-
stitue ä Genöve. sous la raison sociale He Hay et ('<> une societe en cominan-
dite (|iii connnencera le 22 juillet 1801 et dans iaquelle M. H.-A. De Hay. est
seul associe-gerant responsable et M. .I.-H.-F. Blank associe coiiimanditaire
jiour une soninie de vingt mille francs. Genre de conimerce: Parfumerie,
brosserie, niercerie et articles de toilette. Magasins: -13, Hue des Allemands.

22 juin. Les titulaires des raisons ci-apres se font radier ensuite de la
nouvelle loi sur le registre du commerce:

Louis Marchand, editeur du Yade-Mecum de la region du Leinan, ä
Genöve (F. o. s. du c. du 15 decembre 1888. page 001).

Hubert Planner, teinturerie. a Ghene-liougeries (F. o. s. du c. du 10 mars
1801. page 213).

Jules Gautliier, eaux minerales, ä Garouge (F. o. s. du c. du 10 mars
1888. page 257).

Transport-Einnahmen der schweizerischen Eisenbahnen. — Recettes des transports des chemins defer suisses
(Die TCr^eljHinwe pro 1HOX eiipl ap7>roximativ.I — (Xjes rewultatH pour ISOl wont approxiiriatitK.)

Betriehs-

liingen
LoüTOurs

exploiters

1890 1891

Bezeichnung
der Eisenbahnen

fies lif/nes

Verkehr im Mai
Trufte eil mai

Einnahmen im .Mai

lieeettes en mai
Total-LiiiiiahiiiiMi

1. Jan. — 31. Mai

Total des recettes
leT janvier au

31 mai

1890 1891

Ertrag
per Kilometer
1. «Jan. - 31. Mai

Recettes
par kilomfctre

I" janvier
an 31 mai

Personen |

Voyageurs
Güter (Tonnen)
Merchandises

(Tonnest

Personen
'

Voyageurs
(lilter

Mareliandises
l!

T( tal

18911890 1891 1890
1

1891 1890
1

1891 1890 1891 1890 1890 1S91

km Fr. Fr. ; Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. j Fr.
074 985 Jura-Simplon 712,213 778,000 177.055 175.000 909,083 927.0(H)! 1.218.002 1,197.000 2,128.315 2,121.000 8,618,071 8,615,991 8,848 8.716

19 19 Bulle-Komont 7.350 7.831 3,708 3.941 5,701 5,7381 10.891 18,144 22.598 23,882 91,391 102.779 1,968; 5.109
' 17 Yisp-Zermatt 1 — 309 — 187 — 771: — 2,348 — 3,122 — 3.122 — 184

1 1 1 1 Travers-Ilegional 13,191 14.098 3,801 1.101 1,53!) 1,81 7 1 7.27<) 7,(101;) 1 1 ,-ilK 11,(111 II! (KW lsl.'lSl 8.8X11 ' 8 I 1U

504 501 Schweizerische Nordosthahn 099,029 709,(HM) 171,187 177,(KM) 031,410 OOi).(HH)1 827.202 830.IHX) 1.158,702 1.115,000 5,1)51,079 6,062,783 10,552 10.750

07' 07 Zürich-Zug-Luzern 82,014 78.IHK) I 25.980 - 20.0(H) 103,809 KH).(HH) 101.551 101,000 205,120 201.000 801,579 777,380 11 .Uli 1 11.603
58 1 58 Bötzherghuhn hrem. mit S. f. 11.). 18,317 17.001) 14,090 15.) HM) 78.017 73,000; 178,190 100,001) 250,507 239,000 1.112,851 1,101,736 19,187 18,995

323!323 Schweizerische Centraibahn 393,055 137.2(H) 137.220 120,000 403.038 111,IHK) 090,250 018, (MM) 1,159.291 l.OS'J.lHMl 4,838,IM>9 1,627.779 1 1,978 11,327

5 5 Verbindungsbahn (gem. mit Baden) 7,591 6,9(H) 20,339 19.000 5.222 4.700 23,778 21,(MM) 29,(MM) 25,700 121,082 113,372 21,216 j 22.674
I 58 58 Aarg. Südbahn (rem.mil K. 0. B.) 29,847 25.500 11,(508 32,700 19,090 17,000 100.532 1 80.0(H) 119.022 103.1HHI 561,173 502.535 9,681 8.661
: 8 8 Wohleii-Üremgarten (rem.N.O.B.) 1,930 2,280 447 370 854 1.020 807 ; 700 1.721 1,781) 7,983 7.935 998 1

992

278 278 Vereinigte Schweizerhahnen 452.909 458.2(H) 83.217 80,097 351,195 338.9(H) 415,071 399,200; 700,860 738.1(H) 3.065.039 3.031,017 11.025 10.911

25 25 Toggenburgerbahn 38,189 41,300 3.88S 4,133 10,593 10,300 11.001
1

11.880 2s,2(51 28,180 111.330 111.705 1,153 4.40s
7 7 Wahl-Iiiiti.' 8,193 10,500 1,781 1,587 3.570 4,010 3.221 j 2,910 0.791 6,980 28,1)61 27,550 1,137 3,936
4 1 llapperswyl-I'faftikon 1,001 1,800 505 (111 1.537 1.500 710 | 720 2.253 2.220 8.210 9,93:! 2.053 ; 2.483

200 200 Gotthardhahn 119,521 109,(HM) 02,099 50,800 430,719 405,500 719,250 l 059,500 1.155,975 1,065.1 HH) 5.158,715 1,846,712 19,391 18,221

— — Genfer Sehmaispurhahnen5. 73,912 127,710 18 10 25,095 41.311 231 130 25,320 11.777 73.123 116,801 — —
33 50 Landijuart-Davos 5 13,158 11,400 2,408 3.170 15,701 21,089 23.107 32,530 38,808 53.625 11.8,803 227.051 4,502

1

|

1,510

10 10 Schweizerische Seethalhahn 21.025 22,350 3,983 3.520 15.530 14.200 11,788 9.500 27,321 23.700 101.033 93,357 2.196 2.138

13 13 Iämmenthalbahn 35,710 37,000 15,302 13,901 10,208 10,800 25,901 23,210 12.109 10.010 203.990 192,(M)8 1,711 1,165

10 40 Tössthalbah» 20,141 25,385 0,023 ; 1,370 15.930 11.589 15,074 12,919 31.001 27.508 121,751 117,033 3.011 2,926

40 40 Jura Neuchätelois 50,000 51,000 8,910 11,811 11,100 39.5(H) 25,900 32,950 07.3(H) 72,450 278,765 269.810 0.969 6,716

20 20 Appenzellerbahn 31,700 31,088 2,599 2,559 10,114 14,800 8,112 7,990 21.250 22,790 97,909 91.196 3,766 3.623

21 21 I,ausanne-Kchalleiis-Berrher 10,132 11,989 3,031 2,285 7,000 7,084 11.020 8,081 18,080 15,765 72,963 08,818 3,010: 2.867
; — 24 Beruer Oberland-Bahnen 4 — 5,200 — 1,504 — 10,130 0,570 — 16.7(H) — 31.296 — 1,129

18 18 Frauenfeld-Wvl 14,401 13,772 801 913 7,125 0,087 2,213 2,321 9,308 9,008 37,105 37,274 2,061 | 2,071

17 17 Schweizerische Siidosthahn 34,258 33,050 1,481 2,809 32,487 30,800 7,703 10,(HM) 40.250 40,800 88,601 101,909 5,212 5,995
17 17 Bonts-Sagne-Ohaux-de-Fonds 0,203 5,832 213 1S4 3,879 i 3,510 941 1.035 4,820 4,545 20,911 19,129 1.232 1,1 13

15 15 Langenthal-Huttwil 9.300 11,500 1,108 1,427 4,939 7,300 2,581 3.250 1 7,520 10,550 35,194 38,106 2,316 2,510
14 11 Waldenliurgerhalin 8,31 1 7,005 599 188 1,500 4,003 1,901 1,079: 0 ,524 5,712 22,730 21,409 1,62 4 1.529

14 14 Appenzeller Strassenbahu 20,491 20,500 570 538 14,798 13,181 2.302 2.402 17.1(H) 15,583 60,155 t 55,825 4,318 3,988
1 13 13 Birsigthalbahu 47,900 39.910 228 220 13,4811 11,405 930 801 14,-117 12.269 49.601 47,017 3,816 3,617

12! 12
l

Arth-Iiigihahn 5 — — — — — — — — — — — — — —
10 10 Uetlilierglialm 7,010 5,487 14 52 8,029 7,002 412 122 9,011 7,481 16,880 I 13,848 1,688 1,385

91 9 Bödelibahn 10,107 14,700 2,535 3,019 11.209 8,9(H) 11,188 13,(H)0 22,397 21,900 61.262 68,269 6,807 7,585
'

9 9 Trainelan-Tavannes 4,825 1,777 544 073 2,015 2,501 2.058 2,454 1,073 5,018 19,951
1

22,095 2.217 2,455
9 Monte Generoso 6 — 1,390 — 302 — 0,089 — 2,353 — 8,442 —

1

12.681 1.409
7 1 Korschach-I leiden 5,055 4,223 2,081 2,000 0,118

1

4,587 4,000 5,973 10,72 4 • 10,560 30,062 28,817 4,295 4,117
7 7 Vitzuau-Kigibahn 013 4.093 — — — — — 27,461

I

18,225 36,105 1 22,341 5,158 3,192
7 7 Bigi-Sclieidegg-Batin5. — — — — —

1

K — — — — — | — — —
" (i Geneve-Veyrier 23,350 20,011 5 5 7,700 f),«98|i 51 42 7,751 6,910 25,529

1

22,771 4,255 3,795
5 5 I'ilatus-Bahn 5 — — — — — — 23,226 11,252 4,645 2,250

— 5 Breuets-Locle • — 10,058 — 51 — 3,(i22 |i _ 166 — 3,788 — 11,716 — 2,913
4 4 Geneve-Vollandes-Anuemasse 5. 0,901 — 1,550 — 1,231 — Ii 1,544 — 2,775 — 11,371 2,843 —
3

i

3 Krieus-Luzern 18,154 25,090 945 1,193 2,507 3,830 1.290 1,515 3,797 5,315 17,634 19,455

1

5,878 6,485

1 BetrieWröffnung der Theilstrecke Visp-Stalden am 3. Juli 1890 und der Theilstrecke
Stalden-St. Nikiaus den 95. August 1890. 2 Nähere Mittheilungen seitens der Bahn-
verwaltung ausstehend. 3 Hetriehseröffhung der Sektion Klosters-Davos am 21. Juli 1890.
4 Betriebseröfthung am 1. Juli 1890. 5 Betriehserüffnuug der Theilstrecke Oapolago-
Bella V ista am 5. Juni 1890 und der Theilstrecke Bella Vista-Geueroso am 22. Juni 1890.
6 Betriebseröftuung am 1. September 1890.

Schweizerisches Post- uiul Fisenbahndepartement.

1 Ouvertüre de l'exploitation du trougon Viege-Staldeu le 3 juillet 1890 et du trongon
Stalden-St. Nicolas le 25 aoöt 1890. 2 Pas regu de communications precises de l'adminis-
tration. 3 Ouvertüre de l'exploitation de la sectioD Klosters-DavoR le 21 juillet 1890.

4 Ouvertüre de l'exploitation le 1" juillet 1890. 5 Ouvertüre de l'exploitation du trongou
Capolago-Bella Yista le 5 juin 1890 et du trongon Bella Yista-Generoso le 22 juin 1890.
6 Ouvertüre de l'exploitation le 1" septembre 1890.

Departement föderal des postes et des chemins de fer.
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PROGRAMME DES EXAMENS
eil obtention du diplomc federal dVssa> eiir-jure

pom* le <»onti-ole des oiivrasjes d'or et d'ui'geiit,
qui niiroiit lieu ä Zurioli, les SO juillet et joars suivarits.

Le depart einent federal ties alfaires etrangöres (Bureau federal des matiöres
d'or et d'argent), informe les intbresses que des exainens 011 obtentiou du diplome
federal d'essayeur-jure pour le eoutröle des otivrages d'or et d'argent auront
lieu ä l'eeole polyteeliniquo suisse (nouveau bätinient de chimie), ä Zurich,
des ie '2d juillet prochain ä 8 heures du matin, sous la direction de MM. les
D1"- Lunge et llarbieri, professeurs au polyteclmicum, et Eugene Tissot,
essayeur-jure federal ä la Chaux-de-l'onds.

Les personnes qui desirent prendre part a ces examens doivent se faire
inscrire au bureau soussigne jusqu'au 10 courant. En remettant leur demande
d'admission. elles devront presenter des certilicats indiquant quelles ecoles
(.-econdaires) elles out tVequentees et quelles out etc leurs etudes theoriques
et pratiques, ainsi que des certificats oflieiels de bonne conduite.

Lue linanee d'exanien tie 20 tr. doit etre verseo par chacune de ces
personnes d'ici au 20 juillet prochain en mains de M. le protesseur I)1' Lunge.

Les eleves qui suivent actuellement, a Zurich, le cours special preparatoire
(repetition) pour aspirants au diplOme federal d'essayeur-jure sont inscrits
d'ottice [lour les examens.

Chaque cantlidat en se rendant aux examens doit se munir d'une boite
de poids d'essais et des outils dont d se sert pour ajuster les pesees.

L'exanien oval coinprend:
Elements de chimie inorganique. Xomenclature et fonnules. I'roprietes

des metalloides et ties metaux les plus iinportants pour l'industrie ainsi que
de leurs combinaisons. Composition et earacteres ilistinctifs des alliages les
plus utilises dans les arts. I'rincipes d'analyse qualitative et quantitative des
alliages des metaux, par voie seehe et par voie humide. Description des
agents chimiques employes jiour les essais et recherche de leur purete.
Preparation de for et tie I'argent chimitpieinent purs. Fabrication des coupelles.
1'rises d'essais. Theorie de la balance. Exercices de calculs se ra[ipoi'tant
aux essais et aux aliiages. Connaissanee des lois federates sur le eoutröle des

ouvrages d'or et d'argent et sur le commerce des dechets d'or el d'argent.
ainsi que tie leurs reglements d'executiou.

Les candidats seront examines en franrais on en allemand selon leur
dösir.

Pour l'exainen oral, ils seront partages en groupes; cot examen aura une
duree de deux heures pour chaque groupe, laquelle pourra etre prolongee au
besoin. Seront atlmis ä y assist er: les inenibres du conseil de l'eeole et les
delegues des autorites föderales, des gouverneinents cantonaux et des administrations

locales.
['e.vaaiPii pvai'upip coinprend:
Quinze a vingt essais de dillerents alliages d'or. d'argent et de platine

par voie seehe et par voie humide: en outre, I'emploi de la pierre de touche.
Pour les essais par coupellation. la plus forte tolerance admise ne devra

pas depasser 2 inilliemes pour l'or et Ö milliemes pour I'argent, et pour les
essais par voie humide (argent) l"s millieme.

Le resultal ties deux examens (oral et pratique) sera expriinö par 1'une
des trois notes suivantes: bion. passable, insaffisaat.

Lorsqu'un cantlidat recoit la note « insuffisant w dans l'un des deux
examens il ne pout etre diplome.

dependant, il pent se presenter encore deux fois it des examens ulterieurs;
mais. si la troisieme fois il ne reussit pas, il est envisage coimne ayant
detinitivement eclioue.

Bevae, le l"1 juillet 18!)1.

Departement federal des afTaires etrangercs.
Bureau federal des matieres d'or et d'aigent.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle,
Tiiuitlc.sVersammlung.

Während der letzten ordentlichen Soininersession der Bundesversammlung,
die am vergangenen 1. Juni erollnet und am 27. desgl. M. geschlossen worden
ist, sind folgende Beschlüsse von wirthsehaftlieber oder kommerzieller
Bedeutung getasst worden:

Ntaatsrochnung l'iir 1S90. Anlas-Iich der Bcrathuug (Irr Staatsreehnung fur 1890
ist von liridt'U liatlirn ein Postulat angenommen worden, wodurch der Bulldesrath
eingeladen wird in Erwägung zu ziehen, oh nicht die Grundtaxe für Telegramme
im iiinern Verkehr angemessen herabgesetzt werden könnte und liieruher der
Bundesversammlung beförderlichst Bericht und Antrag zu bringen.

Internationale Konvention zum Schutze des gewerblichen Eigeiithiinis. Xational-
und Standeratli haben nach den Vorschlagen des liundesratlies folgenden vier Akten ihre
Genehmigung ertheilt: a. i'eliereinkiinft lietr. falsclie Herkunftsliezeiclimingen auf Waaren ;
b. Peliereinkunft lietr. internationale Eintragung von Fabrik- und Handelsmarken;
c. Protokoll lietr. die Potirung des internationalen Amtes; d. Protokoll lietr. die
Auslegung und Anwendung der Peliereinkunft vom 20. Marz 1883.

La Ildesmuseum (Bestimmung des Sitzes). Der Xationalrath hat dem vom Standeratli
in der ausserordentlichen Frulijalirssession gefassten Beschlüsse, wonach Zürich

zum Sitze des Landesmuseums bestimmt wird, zugestimmt.
Ziiilrechfliehe Verhältnisse der .Niedergelassenen und Aufenthalter. Die beiden

Käthe haben den vom Bundesrathe endgültig festgestellten Gesetzestext
ä angenommen.

Das Gesetz unterliegt nunmehr dem Beferendum.

Baiiknotenartikel der Bundesverfassung. Geher den Entwurf einer Revision von
Art. 39 der Bundesverfassung, wonach dem Bunde das Banknotenmoiioiiol Übertragen
werden soll, hat zwischen den beiden Kathen keine Einigung stattgefunden.

Eiseiibahiigeschiiffe.
a. Ankauf der (' e n t ra 1 Ii a h n. In Xr. 111 unseres Blattes vom 27. Juni haben

wir den Bundosbesehluss vom 25. Juni, wodurch der Bundesrath ermächtigt wird, diese
Balm anzukaufen, sowie den Text des Kaufvertrages, lnitgetheilt.

b. K o Ii z e ss i o n e n. Beide Käthe haben folgende Konzessionen bewilligt: Wetzi ko n-
Baretswil-Bauina; Bellavista (Monte Ge n er o s o )-S t a t i n n -11 61 e 1 Pasta;Th us is Filisur; Cossonay-Bahnhof-Stadt; St. Ga I len-W a ttwy 1 -Kappe r swy 1

und S a m s ta g e r n - Z u g; P a r a d i s o - L u g a n o. Ausserdem haben sie die Armierung
der Konzession für eine schmalspurige Eisenhahn Y verd o n-S" Croix genehmigt und
die Konzessionen für die Bahnen It o t hIi orn-11 r ü n ig und NVat ten wy 1-Gur n i gel
verweigert.

Posttaxen. Der Beschlusses-Entwurf des Bundesratlies lietr. Revision einzelner
Bestimmungen des Posttaxengcsetzes ist vom Standeratli in der ausserordentlichen Fruli-
jahrssession behandelt worden (s. Xr. 97 vom 22. April d. J.). Der Xationalrath seinerseits

hat sieh in der eben beendigten Session mit dem Gegenstande befasst. Beide Käthe
haben sich über alle noch schwebenden Differenzen geeinigt. Das bezügliche Gesetz
unterliegt aber noch dem Referendum.

Die hauptsächlichsten Neuerungen, welche das gegenwärtig noch geltende Gesetz
erfahrt, bestehen in Fol gendem: Das Gewichtsniaximum für Briefe im Lokalrayon ist von 15 gauf 250 g erhöht worden; die ungenügend frankirten Briefe, Sehriftpakete, Geschäftspapiere,

verschlossenen und unverschlossenen kleinen Pakete unterliegen nicht mehr der
doppelten Taxe, sondern es wird von denselben die gewöhnliche Taxe unter Abzug des

Wert lies der gewöhnlichen Postmarken erhohen; die Einzugmandate sind zulässig und
unterliegen einer, stets vom Absender zu entrichtenden Gebühr von 15 Kappen fur
Beträge Iiis zu 20 Fr., von 30 Kappen fur Betrage über 20 Fr.; die Traiisporttaxe von
abonnirten Zeitungen und anderen periodischen Blattern wird auf 1 Kappen fur jedes
Exemplar Iiis zu einem Gewichte von 75 g (statt 50) berechnet.

Motion von Herrn Xationalrath Aebi und Mitunterzeichnern. vom 17. April
1891, betreffend die Yertheilung des Ertrages der Zölle zwischen Kund und Kantonen.
— Diese Motion ist vom Xationalrath am l(i. Juni abgelehnt worden.

Motion von Herrn Xationalrath Furti und Mitunterzeichnern, vom 18. Juni
lietr. die Förderung der Landwirthschaft durch den Bund. — Diese Motion ist vom
Xationalrath am 10. Juni in folgender etwas abgeänderter Fassung uligenommen worden:

rl. Der Bundesrath ist eingeladen zu untersuchen, oh nicht der litiiidcsbeschluss,
betr. die Förderung der Landwirthschaft durch den Bund vom 27. Juni 1881 im Sinne
grösserer Xutzliannaehung fur letztere der Kevision zu unterstellen sei.

2. Ferner wird der Bundesrath ersucht, eine Zusammenstellung der Thatsarhen zu
veranstalten, welche er über die landwirthsehaftliche Bodenverschuldiiiig und ihre Folgen
in Erfahrung bringen kann.1"

Euter denjenigen Gegenständen, welche entweder nicht liehandelt oder verschoben
worden sind, nennen wir die folgenden :

Politische Hechle der Schvveizerbiirgcr. Botschaft und Entwurf vom 2. Juni 1882.

Arbeit in den Fabriken. Bericht des Bundesratlies vom 3. Juni 1891, betr. vier
Beschlüsse der Rathe zum Bundesgesetz Uber die Arbeit in den Fabriken, vom 23. Marz
1877 (s. den Text dieser Beschlüsse in Xr. 119. vom 23. Mai d. •!.). Dieser Bericht
wird zuerst noch von den Kommissionen der Käthe geprüft. Die Kommission des

X n t i o n al ra t h es besteht aus den Herren : Etivon, Keck, Ahegg. Bangerter. Comtesse.
Decurtitis. Hediger und Ktinzli; diejenige des S t a n d e r a t Ii e s aus den Herren: Blumer.
Bossy, Cnrnaz. Keitmann, Schnell. Scliuliiger und Wirz.

Jagd und Vogelschutz. Botschaft und Gesetzesentwurf vom 13. April 1801 betr.
Kevision des Kundesgesetzes über Jagd und Vogelschutz vom 17. September 1875.

Puteiitlaxen der Handelsreisenden. Kotschaft und liest hlttsscs-Eiitwurf vom
29. Mai 1891. Dieser Gegenstand ist an die Kommissionen zur Prüfung zurückgewiesen
worden. Die Kommission des Xa t io na 1 ra t Ii es bestellt aus den Herren: Adnr,
liezzola, Krosi, urti. Eckenstein. Knutschen. Sclunid (Tri), und diejenige des Standern

thes aus den Herren: Zweifel (alt-LandamniannI. Bos-y. Good, KaLin. Krichliu,
Koliert. von Arx.

Der Beschlusses-Entwurf enthalt u. A. folgende wichtigeren Kestimmuugen :

Die Handelsreisenden, die für Keeliutmg eines inländischen oder ausländischen
Handelshauses die Schweiz bereisen und dabei ausschliesslich mit Geschäftsleuten in
Verkehr treten, welche den betreffenden Handelsartikel wiederverkaufen oder in ihrem
Gewerbe verwenden, können, sofern sie keine Waaccn mit sieh fuhren, auf den einfachen
Xachvveis ihrer l'erson hin im ganzen Gebiete der Eidgenossenschaft mit oder ohne
Muster Bestellungen aufnehmen, ohne hiefur eine Taxe entrichten zu müssen.

Alle anderen inländischen oder ausländischen Handelsreisenden, die keine Waaren
mit sich führen, können im ganzen Gebiete der Eidgenossenschaft mit oder ohne Muster
Bestellungen aufnehmen, wenn sie hiefur eine A it s vv e i s k a r t e lösen.

Die Handelsreisenden auswärtiger Häuser haben indessen auf die gewahrten
Vortheile nur dann Anspruch, wenn das Land, in welchem die von ihnen vertretenen Ilam-er
sich befinden, die schweizerischen Handelsreisenden nicht ungünstiger behandelt.

Die Ausweiskarte wird gegen Entrichtung von Er. lot) verabfolgt, i-t fur ein Jahr
gültig und befreit den Keisendeu auf diese Dauer von jeder andern Kantons- oder
Gemeindetaxe. Der Ertrag der Ausweiskarten wird unter die Kantone nach dem Ver-
haltniss ihrer Bevölkerungszahl vertheilt.

Bei diesem Anlasse bemerken wir noch, dass die Frage der l'atenttaxen der
Handelsreisenden in den Handelsverträgen, welche gegenwartig "oder nächstens Gegenstand der
Verhandlungen zwischen der Schweiz und verschiedenen Staaten bilden, international
geregelt werden durfte. Die oben mitgetlieilten hauptsächlichsten Bestimmungen des

Btindesbesrhliisseiitw ttrfes dienen in den diesbezüglichen Verhandlungen als Grundlage.

Motion des Herrn Xationalrath Fnvon und Mitunterzeichnern, betreffend
obligatorische Bertifsgenosspiischaften, vom 10. April 1891.

Motion von Herrn Xationalrath Jons, vom 8. Juni 1891 : Der Bundosrath ist
eingeladen, zu prüfen und beförderlich zu berichten, oh nicht Art. 20 der Bundesverfassung

den Zusatz erhalten soll: „Der Bund wird die Grundsätze fesstellen, gemäss
welchen die Verstaatlichung von Eisenbahnen zu geschehen hat.1"

Interpellation ton Herrn Xationalralh Jennhenry und Mitunterzeichnern.
vom 20. Juni: ,Die l'nter/eielinetcn richten an den Bundesrath eine Interpellation um
Auskunft ulier den gegenwartigen Stand der Frage der Einrichtung von Postsparkassen,
deren Studium ihm durch einen üeschluss des Xationairathes vom 11. Juni 1881
übertragen worden ist.'"

P il t er ze i eh n er : Jeanhenry. de Chastouay, Comtesse, Favon. Gobat, Grosjean,
Martin, Kicliard, Stockinar, Tissot.

Assemhlec federale.
La session ordinaire d'etü des chambres föderales, ouverte le 1 '» jinn, a

ete close le 27 du meine mois. Notts indtqitons ci-apres, comtne nous le
täison.s maintenunt pour chaque session, les decisions prises stir des objets
il'interet commercial on econoinique.

Pumpte dV'tat pour IS90. A l'occasion de la di-cu-Hoii du rompte d'etat pour
1890, les deux chambres out votö tin postulat iuvitant le conseil federal ä examiner
['opportunity d'une reduction de la taxe fixe pour telegrammes en service interne, et
ä faire il re sujet. au plus töt, till rapport et des propositions ä Passemhlee federale.

Union interiialioimle de la propriöte industrielle. I.es deux conseils out, conforme-
ment aux propositions du conseil federal, aecorde leur ratification aux (pintre actes suivants:
a. Arrangement concernant les indications do fattsse provenance sur les marchandisps;
b Arrangement concernaiit l'enregistrement international des marques de fabrique ou
de commerce; e. Protocole concernaiit la dotation du bureau international; d. I'rotoeole
concernant ['interpretation et ('application dt" la convention du 20 mars 1883.

Musee national. (Clioix du siege.) Le conseil national a adhere it la decision
du conseil des (''tats prise daus la session extraordinaire du printenips et lixant ä Zurich
le siege du musee national.

Rapports de droit civil des ciloyens ötablis et en söjotir. Les deux chambres
out adopte le texte detinitif doniiö ä eette Ioi par le conseil federal. La loi sera
maintenant souniise au referendum.

Billets lie hniique (article vonstitutionnel). Le projet de revision de Particle 39
de la constitution föderale dans le sens de donner ä la confederation le monopole des
billets de banque, a eclioue en raison de ce que des divergences existant dan- les textes
sortis des deliberations des deux conseils n'ont pu etre liquidees.

Affaires de chemins de fer.
a. Achat du chemin de fer Central suisse. Dan- notre nuntero 141, du 27 juin,

nous avons publie Parrete federal du 25, autorisant le conseil federal ä acqiierir ce
chemin de fer, ainsi que le texte de l'acte d'achat. Xous nous dispensons de reproduire
encore ici ces documents et renvoyons done it's lectcurs au n» 1 it de notre feuille.

b. Concessions. Les deux conseils out aecorde les concessions suivantes : Wetzikon-
Bhretsuil-Bauma; Bellavista (Monte-Generoso)- Gare-hotel Pasta; Thusis-Filisur;
Cossonay-gare-rille; St-Gall - Watlwyl-Iiappersiryl et Samstagern-Zoug; Paradiso-
JjUgano. lis out en outre autorise des modifications ä la concession Yrerdon-Ste-Croix,
et out refuse les concessions deinandees pour des lignes de Eothhorn-Brunig et de
Wattemeyl-Gurnigel.

Taxes postales. Le projet de revision de quelques dispositions de la loi federale sur
les taxes postales, a de ja öte traite par le conseil des etats dans la session extraordinaire
du printenips (voir notre numero du 21 avril dernier). Le conseil national Pa, ä son
tour, disrute dans la session qui vient de se terminer, et les deux ehamhres s'etant mises
d'accord sur tous les points, le projet est maintenant devenu detinitif sous reserve du
referendum. Les principales innovations qu'il introduit dans la loi actuelle consistent
en ceci: Le poids maximum pour la taxe simple des lettres dans le ravon local est

porte de 15 grammes, chiffre actuel, ä 250 grammes; les lettres, paquets de maiiuscrits,
papiers d'affaires, paquets fermäs ou lion, insuffisamment affrancliis ne sont plus assu-
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jettis ä la double taxe, mais sont grevös dp la taxp ordinaire sous deduction des timbrel-
poste employes; les reeouvreinents sont admis ju-qu'iiu montant de 1000 francs et soumis
i un droit de 15 centimes jusqn'a 20 francs et de 30 centimes au delii de 20 francs,
droit qui doit toujour* etre pavö par l'expediteur; le jioiils maximum des journaux
transposes a la taxe de 1 centime est elevd de 50 a 75 grammes.

Motion de M. le eonseiller national Achy et consorts, du 17 avril 1891, relative
ä la repartition du produit des douanes föderales entre la caisse föderale et Celles des
cantons. — (Vtte motion, diseutöe jiar le conseil national, le IG juin, n'a pas ete jirise
en consideration.

.Motion de M. le eonseiller national Curti et cosignataires, du 8 juin 1891,
relative ii l'encouragement de l'agriculture par la Confederation. Dans le cottrs de la
discussion qui a eu lieu au conseil national le 10.juin, le texte primitif de cette motion
a etc (piel(|tte lieu amende, et celle-ci a ötö adoptee en la teneur suivante:

„Le conseil federal est invite ii examiner si l'arrete föderal du 27 juin 1881 concer-
nant l'amelioration de l'agriculture par la Confederation, ne dcvrait pas etre revise dans
le sens d'une plus grande utilisation en faveur dp l'agrieultiire.

„En outre, le conseil födöral est invite ii faire dresser un tableau synoptique des
faits que I'experience jiourru lui apjirendre au sujet des dettes immobilizes grevant les
agriculteurs et sur les consequences qu'oti en doit tirer."

Au nombre des objets qui n'ont pa* etc traites on qui out ete ajournes, nous
citeroiis les suivants :

Droits politiques des eitoyens suisses. Message et projet de loi du 2 juin 1882.

Travail dans les fabriques. Ilapport du conseil federal, du 3 juin 1891. au sujet
de quatre decisions des cbambres relatives ä la loi föderale sur le travail dans les
fabriques, du 23 mars 1877. (Voir le texte de ces decisions dans notre numero du
20 mai dernier). Ce rapport sera prealablement examine par des commissions se eom-
posant, celle du conseil national, de MM. Kavon, Abegg, Bangerter, Comtesse, Decortins.
Hedigcr et Kiinzli; celle du eonseil des Etats, de MM. Blumer, Bossy, Coruaz, Letunann,
Scbocb, Scbubiger et Wirz.

Cliasse et protection des oiseaux. Message et projet de loi du 13 avril 1891
sur la revision de la loi föderale du 17 spptembre 1875.

Taxes des patentes des voyageurs de commerce. Message et projet d'arrete du
29 mai 1891. Oct objet a öte renvoye it l'examen de commissions; celle du eonseil
national est eomposee de MM. Ailor, Bezzola, ürosy, Curti, Eckeiistein, Kuntsehen,
Scbmid (Uri); celle du conseil des Etats, de MM. Zweifel, ane. Landammann, Bossy,
Good, Raisin, Reicblin. Robert, von Arx. — Le. projet d'arrete renferme les principales
dispositions suivantes:

Les voyageurs de commerce voyageant en Suisse pour le compte d'une maison etablie
en Suisse ou d'une maison etrangere, qui sont en relations d'affaires exclusiveinent avec.
des maisons operant la revente de leurs articles on faisant usage de ces marchandises
pour leurs besoins jirofessionnels, sont autorisös, inoyennant qu'ils n'aient pas de
marchandises avec eux, sur la simple constatation de leur identite, it prendre des coinmandes
dans tonte l'ötendue de la Confederation, avec ou saus erbantillons, saus etre astreints
ä aueune taxe.

Bei Wiedergabe von Mitteilungen beliebe man die Quelle anzugeben.

Tous les untres voyageurs suisses oti etrangers qui n'ont pas de marchandises avec
eux peuvent prendre des coinmandes, avec ou sans echantillons, sur tout le territoire
suisse, ä la condition de se munir d'une carte de legitimation.

Les voyageurs de commerce etrangers ne sont au benefice des dispositions qui
precedent que si le pays oil sont etablies les maisons qu'ils reprösentent n'impose pas aux
voyageurs de commerce suisses des conditions plus onereuses.

Le prix de la carte de legitimation est de fr. 1(H); eile est valable pour line annee
et le titulaire est atfrancbi, pour sa duree, de tonte autre taxe cantonale ou communale.
Le produit des cartes est reparti entre les cantons.

A ce propos, nous croyons utile d'ajouter que la question des patentes des voyageurs
de commerce est en voie d'etre reglöe internationalement jiar les traites de commerce
qui font actuellement ou feront prochainement l'ohjet de uegociations entre la Suisse
et divers Etats. Les principes expriines dans les trois avant-derniers alineas ci-dessus
sprveut on serviront de base dans les pourparlers ä ee sujet.

Motion de M. le eonseiller national Favon et consorts concernant l'in-titutiou
de syndicats jirofessionnels obligatoires.

Motion de M. le eonseiller national Joos, du 8 juin 1891, ainsi com;ue :

„ Le conseil federal est invite ;'i faire proebainement rajqiort sur la question de
s,avoir si i'on ne devrait jias apporter, ä l'article 2(! de la constitution föderale, 1'ad-
jonctiou suivante :

„ La Confederation determinera les princijies suivant lesquels la nationalisation
des cliemins de fer devra avoir lieu.

Interpellation de M. le eonseiller national Jeanhenry et cosignataires, dejiosee
le 2G juin et eoiqpie en ces termes :

„ Les soussignes demandent ä iuterjieller le conseil federal sur la question de
l'ötablissement des caisses d'epargne jiostales dont 1'etude lui a etc renvoyee p.ar line
decison du conseil national du 11 juin 1881.

(Signataires): .leanbenry, de Chastonav, Comtesse, Favon, Gobat, Grosjean, Martin.
Richard, Stockniar, Tissot.

Transportwesen. — Transjiovts.
l'hemins de fer. Le conseil föderal a approuve, le 22 juin, n certaines conditions,

le jirojet general de construction du cliemin de fer ä creinaillere de Gsteig ii la Scbynige
Blatte.

— Bar arrete du conseil federal du 27 courant, le dölai fixe ä Particle 5 de la
concession pour un ehemin de fer sur route de Sclnvyz it Seeweu et de Schwyz a Brunneu,
pour la jirösentation des documents techniques et financiers prevus par les lois et regle-
ments, ainsi que des Statuts de la compagnie, a öte jirolongö de six mois, soit jiisqu'au
20 decembre 1891.

De meine le dölai fixe jiar arrete du conseil födöral du 28 mars 1890, pour l'acbevement
et la mise en exploitation du ehemin de fer de Dielsdorf ä Niederweningen (1er juin 1891),
a ete prolonge de deux mois, soit jusqu'au 1er aofit 1891.

En outre le dölai fixe ä l'article 5 de la concession d'un ehemin de fer i't voie
normale de Lugano ii Bonte-Tresa, du 18 juin 1887, delai dejä jirolongö par arretös du
conseil föderal du 13 juillet 1888 et du 12 juillet 1889, pour la jirösentation des
documents techniques et financiers jirescrits jiar les lois et reglements, ainsi que des Statuts
de la compagnie a ötö de nouveau jirolongö de deux ans, soit jusqu'au 18 juin 1893.

— Kb reproduisant dea communications, on eat pri£ d'en indiquer la source.

Insertiorisproi^:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cts.,

die jfanze Spaltenbreite 5o Ct*. per Zeile. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Prix d'insertion:
30 ct8. la petite ligne,

oO cts. la ligne de la lurgeur d'une eolenne.

Kanton Bern.
Auf 31. Dezember 1S91 koiniiit die erste Amortisationsserio des Au-

leihens von 1887, Fr. 50,1310,000 ;'i 3'./s 7». mit Franken 384,000 zur
Rückzahlung und es sind hierfür folgende 1384 Scheine ausgeluost worden:

X,.. 001—084, Nr. 130,201—30,300, Nr. 38,201—38,1300, Nr. 40,401—40,500.
Von anderen Anleihen des Kantons Iiern stellen noch folgende

Obligationen aus:

Anleihen von 18(11, Fr. 12.000,000 ä 472 %,
gekündet auf 31. Dezember 1880.

Lit.. A Nr. 251.

Anleihen von ISN«, Fr. 2.U00,000 ä 472°/o,
(Wirthschaftskonzessionsanleihen).

Von der zehnten Ainortisationsserie pro 1. Juli 1890:
Nr. 22, 213(3, 781, 1007, 1250, 1779, 1783, 2408, 4472.

Anleihen von 1885, Fr. 15,000,000 ä 4 °/o,
gekündet auf 30. Juni 1890.

Nr. 51.073, 51,074, 53,500, 53,501,54,0130,55,095, 50,085, 58.07)0, 58,211,
58,752, 00,114, 00,115, 00,911, 00,040, 00,947 01,745, 02,890.

Die betreffenden Inhaber werden aufmerksam gemacht, dass alle
diese Titel von den angegebenen Terminen auf nicht mehr zinstragend
sind. (1113831 Y)

Hern, den 19. Juni 1891.
Der Finanzdirektor:

(31()M 8eheurer.

ltSGl

Dividenden-Auszahlung.
Die laut lleschluss der Generalversammlung für das Betriebsjahr 1890 zur

Auszahlung gelangende Dividende von 4°/o oder Fr. 20 per Aktie kann gegen
Ablieferung des Coupons Nr. 2 vom 1. Juli d. 4. an bei folgenden Ranken
erhoben werden:

in Born bei der Eidgenössischen Bunk,
ii Luzern » » Bank in Luzern,
ii Lugano # » Bank der italienischen Schweiz.

Littjnno, 17. Juni 1891.
Für den Verwaltungsrath,

Der Präsident:

(300') Ilhmknrt.

Cheni de fer regional flu Tal de Travers.

Obligations 5% de 1883.
Les obligations N'a« (52 et 107 ont ete designees par le sort, pour ötre

remboursees cette annee.
Elles sont payables dös le 30 juin prochain:

A Fleurier: A la ('aisse de la Comjmgnie.
» Neucliatel: Chez MM. Bertlioud «fc C°.
ii Wiiiterthour: A la Rnuquc de Wiiiterthour.

L'interöt cessera de courir dös cette date.

He\trier, le 20 juin 1891.

(3joi) La Direction.

Gotthardbahn-Gesellschaft.
Die von der heutigen Generalversammlung der Aktionäre für das Jahr 1890

auf (»Vis % festgesetzte Dividende wird von heute an sowold an unserer
H.-inptk.-tssp. in Luzern. als hei unsern übrigen Zahlstellen in der Schweiz, Deutschland

und Italien mit Fr. 31 per Aktie (in Deutschland zum ungeianren iages-
kurse der Schweizerfranken) gegen Ablieferung des betrellenden Coupons Nr. 1(5

spesenfrei ausbezahlt.
Die Coupons müssen mit Nunimernverzeiclinisscn eingereicht werden, zu

welchen Formulare bei den Zahlstellen bezogen werden können.

Zahlstellen in der 8eliweiz sind:
Hauptkasse der Gesellschaft in Luzern: Schweizerische Kreditanstalt in

Zürich; Rasier Handelsbank, Rasier Rankverein, Zahn A C»' und Rudolf
Kaufmann & Cie in Basel: Berner Handelsbank in Bern; Aargauische Rank in
Aarau; Rank in Wintertliur; Ilank in Sehaffhauseii: Ranca cantonale tici-
nese in Bellinzoua; Rank der italienischen Schweiz in Lugano; Fury A Cie

in Neuenbürg und Lombard Odier öc (>' in Genf. (M8728Z)
Luzern, den 27. Juni 1891.

(32;,ä) Die Direktion der Gotthardbahn.

C&emin de fer regional flu Tal fle Travers.
Le dividende pour l'exercice 1890 ä ete fixe ä 4 7° seit:

IV. 2(> par action, et

„ 2 jjiii* p:ii't «Paction.
II est payable des ce jour ä la caisse de la compagnie, ä Fleurier, Rue

du Temple, n° 2, contre remise du coupon n° 5.

bleurier, le 29 juin 1891.

(32s2) La direction.
Compazine des cliemins de fer du Salevc.

Res porteurs d'aetions de la Compagnie des cliemins de fer du Salöve
sont infonnüs que les iuterets courus au 1er juillet a. c. de fr. (5. 45 par titre,
peuvent etre touches contre jirösentation et estampülage des certilicaLs,

ä Geneve, aujirös de la Banque Föderale,
ii ii ii ii MM. d'Everstag ii Juvet,
» Bale, » » la Baiique Federale, (3241)
a d ii » MM. Rudolf Kaufmann ii O,
i) Berne. » » la Baiique Federale,
» Cliaiix-de-Fonds, o » » Banque Federale,
h Lausanne, ° » » Banque Federale,
» Lucerne, » » » Banque Federale,
» St-Gull, » » » Banque Federale,
d Zurich, » » » Banque Federale. (Hnl73X)

Schweizerische Unionbank
iix 8t. <3rallen.

(Einbezahltcs Aktienkapital Fr. 12,(MM),(MM).)

Wir nehmen bis auf weiteres Gelder an gegen unsere

40 o Obligationen auf 5 Jahre fest u. 6 Monate Kündigung
mit Semestereoupons, auf Namen oder Inhaber, in beliebigen Beträgen von
Fr. 500 aufwärts. (Mu278.i)

(305«) Die Direktion.
Buchdruckerei JENT & REINERT in Bern. — Imprimerie JENT & REINERT & Berne.


	

